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1.) Name / Beschreibung des Projektes: „Girls only“ 

„Girls only“ ist ein neues Projekt unserer Schule, dass auf Initiative von unserem Kooperationspartner 

Rosink Maschinenfabrik GmbH + Co entstanden ist. Dieses Projekt richtet sich direkt an die Mädchen in 

den achten Jahrgängen unserer beiden Schulzweige, die entweder gute Noten in Mathe, Chemie, Physik 

und Werken und/oder ein besonderes Interesse an technischen Berufen haben. Unserem 

Kooperationspartner ist es wichtig, den Mädchen technische Berufe näher zu bringen und 

Rollenklischees bei der Berufswahl zu entgegnen. Als Schule ist es uns wichtig, den Blick unserer 

Mädchen bei der Berufswahl zu erweitern. 

Das Projekt besteht aus zwei Bausteinen: Einer Betriebsbesichtigung der Rosink Maschinenfabrik im 

September/Oktober und einem Praxistag bei Rosink an den Methodentagen nach den 

Halbjahreszeugnissen. Dazu werden am Schuljahresende die Zeugnisse der Siebtklässlerinnen 

gesichtet. Schülerinnen mit guten Noten in den besagten Fächern werden direkt angesprochen, ob sie 

Lust haben, an dem Projekt teilzunehmen. Weiterhin geht Frau Schulz im neuen Schuljahr durch die 

achten Klassen und stellt das Projekt vor, sodass auch interessierte Schülerinnen die Möglichkeit haben, 

sich zu melden.  

Für die Betriebsbesichtigung werden ein bis zwei Termine angeboten, an denen die Schülerinnen aus 

ihrem Regelunterricht für vier Schulstunden herausgezogen werden und die Rosink Maschinenfabrik 

besichtigen, um einen ersten Eindruck von dem Unternehmen und den Ausbildungsberufen, die in 

diesem Unternehmen angeboten werden, zu bekommen. Die Praxistage liegen an den Methodentagen 

unserer Schule. Die Schülerinnen gehen hier einen Tag zu Rosink und probieren sich praktisch im 

technischen Berufsbereich aus. 

Folgende Verse von Konfuzius hat sich die Firma Rosink im Bereich der Ausbildung zum Motto gemacht: 

„Sag es mir und ich vergesse es/zeige es mir und ich erinnere mich/lasse es mich tun und ich behalte es“ 

Bei diesem Projekt steht im Mittelpunkt, dass sich die Mädchen praktisch erproben und in Berührung mit 

technischen Berufen treten. 

2.) Ziele und Inhalte:  

 

>  Der Blick unserer Schülerinnen soll für technische Berufe geöffnet werden. 

> Die Schülerinnen sollen für die Berufswahl sensibilisiert werden. 

> Berührungsängste gegenüber Unternehmen und die Angst, sich in einem Betrieb vorzustellen, soll den     

Schülerinnen genommen werden. 

> Die Schülerinnen erhalten einen Einblick in technische Berufe. 

> Die Schülerinnen sollen bei der Berufswahl unterstützt und begleitet werden. 

> Die Schülerinnen bekommen einen Eindruck von einem namhaften, globalen Unternehmen und 

können bei Interesse ein Praktikum in dem Unternehmen machen. 

> Bei der Betriebsbesichtigung geht es nicht um die reine Vorstellung des Unternehmens, es wird auch 

der Ablauf vom Auftrag zum fertigen Produkt vorgestellt: Die Schülerinnen bekommen einen Eindruck 

von betrieblichen Abläufen. 

> Die Schülerinnen lernen interessante und zukunftsträchtige Ausbildungsplätze kennen. 

> Die Schülerinnen bekommen die Möglichkeit, sich mit Auszubildenden über Inhalte, Ablauf und Alltag 

auszutauschen. 

> Die Schülerinnen bekommen eine Orientierungshilfe für die Wahl eines Profilfaches. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4.) Beteiligung: 

 

Welche und wie viele Teilnehmer sind / waren an dieser Aktion beteiligt? 

Beteiligt sind die Firma Rosink, insbesondere der Geschäftsführer Herr Stentenbach, Herr Wieland, der 

für die Auszubildenden und Praktikanten zuständig ist und eine junge Technikerin, die Mädchen unserer 

Schule und Frau Schulz (Wirtschaftslehrerin) 

Jahr Schüler / Klassen Lehrpersonen Andere ( s.o. ) 

2013/2014 8. und 10. Klasse 

(insgesamt 16 Schülerinnen) 

Sarah Schulz Kooperationspartner Rosink 

2014/2015 8. Klasse (ca. 16 -20 

Schülerinnen) 

Sarah Schulz Kooperationspartner Rosink 

 

5.) Nachhaltigkeit:  [Projektergebnisse / Bewertungen / Planung für die Zukunft / Beschlüsse / ggf. 

Evaluationen] 

 

Im Betrieb Rosink gibt es nach der Besichtigung und nach dem Praxistag jeweils einen Feedbackbogen, 

der ausgewertet wird. Weiterhin werden die Besuche in der Schule evaluiert. Dazu treffen sich alle 

beteiligten Mädchen und Frau Schulz in einer sechsten Stunde. Dieses Projekt hat den Mädchen in 

diesem Schuljahr sehr gut gefallen und es gab häufig die Rückmeldung: „Ich wäre alleine nie in so einen 

Betrieb gegangen. Jetzt überlege ich mir, ob etwas Technisches oder Handwerkliches vielleicht doch für 

mich in Frage kommen könnte.“ In den nächsten Schuljahren soll das Projekt immer mit den 

Schülerinnen der achten Jahrgänge stattfinden, um sie für die Berufswahl zu sensibilisieren. In Zukunft 

soll auf der Homepage über das Projekt berichtet werden. 

3.)  Vernetzung:  [Wie wurde das Projekt mit anderen schulischen und außerschulischen Aktivitäten  

und Partnern verknüpft?] 

Dieses Projekt ist eng vernetzt mit unserem Kooperationspartner Rosink, der fester Bestandteil und 

Partner unseres Schullebens ist und die Berufsorientierung an der Freiherr-vom-Stein Haupt- und 

Realschule tatkräftig unterstützt. Die Schülerinnen sollen nach ihren Besuchen die Erfahrungen in die 

Schule tragen, indem sie in der Klasse (im Wirtschaftsunterricht) von ihren Erfahrungen bei Rosink und 

die erhaltenen Informationen informieren. 

Die Kooperation mit der Firma Rosink ist in dem Berufsorientierungskonzept unserer Schule fest 

verankert. Das Projekt „Girls only“ wird ab kommendem Schuljahr fester Bestandteil. Nach der achten 

Klasse müssen die Schülerinnen sich für ein Profilfach entscheiden: Französisch, Gesundheit- und 

Soziales, Wirtschaft oder Technik. Das Projekt „Girls only“ kann hier eine Orientierungshilfe sein. 

Weiterhin kann das Projekt die Schülerinnen in der Praktikumswahl beeinflussen, sodass sie z. B. 

Kontakt zu Betrieben aufnehmen, die ebenfalls im technischen bzw. handwerklichen Bereich verortet 

sind. 

 

6.) Verweise auf ergänzende Quellen / Fundstellen  z.B. Webseiten] / Anlagen: 

> Informationen für Schülerinnen zum Projekttag bei Fa. Rosink 

> Ausbildungsberufe bei der Fa. Rosink 

> Berufsorientierungskonzept der Freiherr-vom-Stein Haupt- und Realschule 

> www.rosink.com 



Bei Rosink können folgende Berufe erlernt 

werden: 

Für weitere Informationen zu den Ausbildungsberufen, einfach einen Beruf auswählen. 

 
 
 

Elektronikerin 

(Betriebstechnik) 

Konstruktionsmechanikerin 

(Stahl- und Metallbau) 

Industriekauffrau 

Industriemechanikerin 

(Maschinen und Anlagenbau) 

Holzmechanikerin 

Mechatronikerin 

Technischer Zeichnerin 

(Maschinen- und Anlagentechnik) 

Zerspanungsmechanikerin 

(Drehmaschinensysteme) 

Zerspanungsmechanikerin 

(Fräsmaschinensysteme) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Hallo Mädels,  

 

Rosink lädt ein zu dem „Pr

Chance haben in einen tec

bauen? Sehen wie ein Bet

Dann habt ihr jetzt die Mög

 

Am 3. und 4. Februar ab 9

in Nordhorn) eingeladen, 

 

So wird es ablaufen:  

1. Begrüßung 

2. Bau der Bürstenrobo

3. Vorstellung des Unte

4. Unternehmensbesich

5. Verabschiedung und 

 

Wir freuen uns auf euch. 

 

Bis zum Projekttag! 

 

Elaine und Team 

 

 

 

Bürstenroboter, Di 04.02. 

„Projekttag – Girls only“. Wolltet ihr immer s

technischen Beruf rein zu schnuppern? Etw

etrieb aufgebaut ist? 

öglichkeit!  

b 9.00 Uhr seid ihr herzlich zu Rosink (Bent

, um genau dies auszuprobieren und kenn

boter / Dynamo Lampen 

ternehmens und der Ausbildungsberufe 

ichtigung „vom Auftrag bis zur Auslieferung

nd Fragenbeantwortung 
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